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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

SB Versbach II : TTSC Kümmersbruck 
Samstag, 28.01.2023, 16:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
19 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TTSC Kümmersbruck ihr Auswärtsspiel in der Herren
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) gegen den SB Versbach II. Rund 2 Stunden lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe Matthias Hummel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 13. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Dinter und
Hummel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Dinter / Hummel waren die
Gastgeber Stock / Weinhold. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Panzer
/ Lama gegen Hummel / Hummel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier
Sätzen verlor danach Michael Stock seine Partie gegen Markus Hummel, in die Stock im Vorfeld
eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwei Sätze lang fand Christoph Weinhold gegen Jonas Dinter das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 6:11, 11:3, 12:10, 11:7
gewann. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Pit Panzer beim 13:11, 13:11, 5:11, 11:6 gegen Michael
Hummel doch überlegen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Matthias Hummel
zunächst nicht gut aus, so gewann Jaime Lama im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SB Versbach II und des TTSC
Kümmersbruck. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Dinter wurden nachfolgend Michael
Stock indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In toller Verfassung präsentierte sich Christoph
Weinhold im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Markus Hummel. Trotz 1:0 Satzführung verlor Pit Panzer sein Spiel gegen Matthias
Hummel letztlich in vier Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Beim 3:0
gegen Michael Hummel fand Jaime Lama dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TTSC Kümmersbruck verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SB Versbach II am 04.02.2023 gegen den TV Etwashausen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2023 gegen den TSV Windsbach II mitnehmen.

 Statistik:
 SB Versbach II

Doppel: Stock / Weinhold 1:0, Panzer / Lama 0:1 
Einzel: M. Stock 0:2, C. Weinhold 0:2, P. Panzer 1:1, J. Lama 2:0 
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 TTSC Kümmersbruck
Doppel: Dinter / Hummel 0:1, Hummel / Hummel 1:0 
Einzel: J. Dinter 2:0, M. Hummel 2:0, M. Hummel 1:1, M. Hummel 0:2


